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Suche Frieden und gehe ihm nach,
eine Losung für neue Wege, neue Anfänge. Frieden 
suchen. Nicht den Frieden, einen Frieden. Den, der 
gerade passiert, wenn die Augen offen und der Geist 
frei sind. Gehe ihm nach. Du hast etwas gefunden, 
mag es noch so klein sein. Du siehst genau hin: Aha, 
so geht das also! Vorsichtig, sanft und behutsam los-
gehen und suchen, losgehen und finden.

„Wer sind die Menschen,
die Lust am Leben haben,
die die Tage lieben,
um Gutes zu sehen?
Bewahre deine Zunge vor Bösem,
deine Lippen vor falschen Worten.
Weiche dem Bösen aus und handle gut,
suche Frieden und gehe ihm nach.“
Psalm 34,13 – 15

Wir sind mit dieser Jahreslosung eingeladen, die Blickrichtung zu ändern: weg 
vom Starren auf all das Böse, Schädliche, als ob es das Einzige sei. Morgens  
aufwachen und lächeln: Ein neuer Tag liegt vor mir mit einem bunten Strauß  
voller Möglichkeiten. Da ist etwas, das trägt. Diese grundlegende Lebensfreude 
verbindet uns mit allen und allem, was lebt. Jede und jeder von uns ist ein Teil des 
Ganzen – und nicht das Zentrum.

Das Anstrengende, Unangenehme, Schmerzhafte fordert so viel von unserer  
Aufmerksamkeit. Wie wär‘s, wenn wir das Leben wie ein weißes Blatt Papier  
betrachten würden, auf dem sich im Laufe der Zeit allerhand Punkte – helle und 
dunkle – angesammelt haben? Das ganze Leben umarmen, die schwarzen Punkte 
gesund lieben.

Und uns in allem, was wir tun, daran zu erinnern – das ist unsere Aufgabe. Unsere 
Kirche sei der Raum dafür.

Herzliche Grüße, 
Ihre Pastorin Friederike Heinecke

Pastorin Friederike Heinecke

Editorial
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Advents-Gottesdienste: Gemeinsam feiern
Am 1. Advent (2. Dezember) beginnt die Weihnachtszeit – und das gleich mit 
einem Höhepunkt: Denn um 10 Uhr findet der Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Pastorin Heinecke statt, den auch der Nikolaus besucht! Im Anschluss ist  
Nikolausmarkt in der Kirche. Weihnachtlich wird es auch zwei Wochen spä-
ter, wenn Eva Böhm, Prädikantin in Ausbildung, am 16. Dezember um 10 Uhr  
zum Gottesdienst zum 3. Advent mit Abendmahl einlädt. Es singt – wohl ein letz-
tes Mal – die Winterhuder Kantorei Epiphanien. Am 4. Advent, dem 23. Dezem-
ber, wird um 10 Uhr in der St.-Gertrud-Kirche am Immenhof mit „Feliz navidad“ 
ein Gottesdienst mit Welt-Weihnachtsmusik gefeiert.

Weihnachten: Jauchzet und frohlocket!
Dann ist endlich der Heili-
ge Abend da! Um 14 Uhr 
beginnt der Gottesdienst 
mit dem Krippenspiel der 
Kita-Kinder. Um 15.30 Uhr 
läuten die Glocken zum 
nächsten Gottesdienst mit 
einem Krippenspiel der 
etwas älteren Gemeinde- 

kinder, eingeübt von Dörte Stubbe und Pastorin Heinecke. Um 17 Uhr feiert Pastorin 
Friederike Heinecke mit Ihnen Gottesdienst als Christvesper mit neuen und alten 
Liedern. Auch am 1. Weihnachtstag um 10 Uhr ist Gottesdienst in unserer Kirche. 
Am Abend vor Silvester (30. Dezember) sind Groß und Klein um 18 Uhr zu einer 
Krippenandacht mit vielen Weihnachtsliedern eingeladen.

Jahreswechsel: Mit Segen ins neue Jahr
An Silvester stimmen Andreas Gärtner und Cornelia Schünemann die Gemeinde ab 
22.30 Uhr musikalisch auf den Jahreswechsel ein, um 23 Uhr beginnt der Sternstunden- 
Gottesdienst. Pünktlich um Mitternacht werden alle, die dabei sein möchten, mit 
Sekt, Wunderkerzen und einem Getränk draußen stehen und das Feuerwerk über der 
Jarrestadt bestaunen. Am 6. Januar ist um 10 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein. 
Da begrüßen uns die Heiligen Drei Könige – und wir alle begrüßen das neue Jahr.

Gottesdienste
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Weihnachten

Adventsfeier: Einstimmung auf Weihnachten
Am 14. Dezember findet ab 19 Uhr im Gemeindesaal unsere Gemeinde-Advents-
feier statt. Sie sind herzlich eingeladen, sich gemeinsam mit anderen auf Weih-
nachten einzustimmen!

Weihnachtspäckchen: Spende für Flüchtlingskinder
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder Weihnachtspäckchen, die an Flücht-
lingskinder in Hamburg verschenkt werden. Spielzeug, Kuscheltiere, Bücher, Mal- 
sachen und Kleidung – gern gebraucht, aber gut erhalten – oder originalverpackte 
Süßigkeiten und Hygieneartikel sorgen für strahlende Kinderaugen. Wenn auch Sie 
Freude schenken möchten, packen Sie die Geschenke bitte in einen Schuhkarton 
oder ähnliches und vermerken Sie darauf, für welches Alter und 
welches Geschlecht das Paket gedacht ist. Die Päckchen können 
bis zum 5. Dezember im Gemeindebüro oder im Groß-und-
Klein-Gottesdienst abgegeben werden.  

Gemeinsam: Weihnachten feiern
Die Matthäusgemeinde lädt all diejenigen zu Heilig Abend ein, die nicht allein feiern 
möchten. Ab 14 Uhr beginnt das gemütliche Beisammensein: Bei leckeren Kleinig-
keiten, Kaffee, Tee und Stollen lauschen Sie den bekannten Weihnachtsgeschich-
ten. Um 17 Uhr besuchen alle gemeinsam den Gottesdienst in der Matthäuskirche. 
Anmeldung zur kostenlosen Weihnachtsfeier bitte im Gemeinde-Café, Bei der 
Matthäuskirche 6, oder unter Telefon 279 33 06. 
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Brot für die Welt

Hunger nach Gerechtigkeit – Brot für die Welt
Seit 1959 arbeitet Brot für die Welt dafür, dass Menschen weltweit ein Leben in 
Würde führen können und Armut überwunden wird. Ein wichtiges Prinzip dabei: 
Die Arbeit wird durch kompetente einheimische Organisationen umgesetzt, die 
sich für ihre benachteiligten Landsleute stark machen – und das in rund 90 Ländern 
dieser Erde. Einige der Partnerorganisationen beraten Kleinbauernfamilien, damit 
sie nachhaltig und um-
weltschonend vielfältige 
und gesunde Nahrungs-
mittel anbauen. Andere 
sind im Bereich der  
sozialen Arbeit aktiv, 
in der Rechtsberatung, 
der medizinischen Basis-
versorgung oder in der 
Bildungsförderung. Die 
Partnerorganisationen 
brauchen Unterstützung, 
verlässlich und verbind-
lich. Brot für die Welt 
bringen ihre Anliegen zu 
Gehör – auch in Zukunft.

Helfen Sie helfen: Mit Ihrer Spende an die Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN: DE10100610060500500500 oder in den Weihnachts-Gottesdiensten. 
Danke. 

Passionszeit: Gedanken über die Jahreslosung
„Suche den Frieden und jage ihm nach“ (Psalm 34,15): An vier Donnerstagen in der 
Passionszeit wird Annegret Wendt mit verschiedenen Gästen der Jahreslosung 
2019 nachspüren. Weitere Informationen folgen im nächsten Gemeindebrief. 

Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie 
werden satt werden.   Matthäus 5,6
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Rückblick/Ausblick

Gemeindeversammlung: Braten und Gespräche
Traditionell wurde die diesjährige Gemeindeversammlung am 1. November von 
knusprigem Gänsebraten und weiteren Köstlichkeiten eröffnet. Zu Gast waren mit 
Renate Bunge, Uwe Puttfarcken und Jörn Riesler in diesem Jahr Mitglieder der 
AnwohnerInnen Initiative Jarrestadt bzw. des Jarrestadt-Archivs. Sie stellten be-
wegende Biografien von BewohnerInnen der Jarrestadt vor, die im Dritten Reich 
Opfer des Nazi-Terrors wurden und an die mit einem Stolperstein erinnert wird.

Nachdenklich: Woche des Gedenkens
Allen, die sich für die Schicksale hinter den Stolpersteinen in der Jarrestadt inte-
ressieren, sei folgende Ausstellung zur „Woche des Gedenkens“ ans Herz gelegt:

Ausstellung mit Biografien der Menschen, für die in der Jarrestadt Stolpersteine 
gesetzt wurden (27. Januar bis 3. März im Vorraum unserer Kirche) 

Direkt vorher bietet die AnwohnerInnen-Initiative-Jarrestadt am 27. Januar gemein-
sam mit dem Jarrestadt-Archiv ab 14 Uhr einen Stadtteilrundgang zu Stolpersteinen 
in der Jarrestadt an. Treffpunkt ist auf dem Kirchenvorplatz, ab 17.15 Uhr Preview 
der Ausstellung.

Auch zum „Sternstunden-Abendgottesdienst“ zum 
selben Thema am 27. Januar um 18 Uhr sind Sie herz-
lich eingeladen. Im Anschluss ist offizielle Vernissage. 
Öffnungszeiten der Ausstellung: dienstags und don-
nerstags von 15–18 Uhr sowie zu den Öffnungszeiten 
des Kirchenbüros und Kirchencafès
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Solo für 88 Tasten im Dezember
Salome Jijeishvili, Klavier

Mehr als zwei Jahrhunderte großer Klavierkunst: Mit 
Werken von Schubert, Liszt, Debussy und Boulez spannt 
die georgische Pianistin Salome Jijeishvili den Bogen von 

der Romantik bis zur Moder-
ne. Die in Hamburg lebende 
Konzertpianistin wurde an 
der Tiflisi Central School 
Of Music für begabte Kinder unterrichtet und erhielt  
bereits zahlreiche Auszeichnungen.

Klavierimpressionen: Musikzeit am Sonntag, 9. De-
zember, um 18 Uhr in unserer Kirche. Der Eintritt ist 
wie immer frei, Spenden sind willkommen.

Jetzt Jazz: Musikzeit im Januar
Bettina Russmann, Saxophon/Querflöte
Markus Fleischer, Gitarre

City Zapping – der Name ist Programm: Räumliche 
Distanz (Mainz–Hamburg) und musikalische Nähe 
zeichnen das Duo aus. Markus Fleischer und Bettina 
Russmann lernten sich beim Jazzstudium in den Nie-
derlanden kennen. Eine Jamsession bei einer guten 

Flasche Weißwein bot die 
Initialzündung für eine jahrelange musikalische Zu-
sammenarbeit. In der Musikzeit im Januar spielen sie 
Eigenkompositionen und Jazzstandards, die sie für ihr 
Duo arrangieren und mit Farbenreichtum und Interak-
tion präsentieren.

Duo City Zapping: Musikzeit am Sonntag, 13. Janu-
ar, um 18 Uhr in unserer Kirche. Eintritt frei, Spen-
den willkommen.

Musikzeit
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Musikzeit

Schüler-Klavierkonzert im Februar
Klavierschülerinnen und -schüler 
von Dörte Stubbe

Es ist eine lieb gewordene Tradition: In jedem Jahr 
kommen die KlavierschülerInnen von Dörte Stubbe 
in die Kirche und zeigen, was sie gelernt haben – egal 
ob sie schon lange spielen oder gerade erst begon-
nen haben. Die Spenden des Abends kommen dem 
Verein Zauberkinder e.V. zugute.

Das besondere Schülerkonzert: Musikzeit am Sonn-
tag, 10. Februar, um 18 Uhr in unserer Kirche. Wie 
immer ist der Eintritt frei, wir freuen uns über Spen-
den für den Zauberkinder e.V.
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Amtshandlungen

Familiennachrichten
 TAUFEN  Leopold Heusch, Flüggestraße 

 Elise Helene Heusch, Flüggestraße 
 Noah Aurel Graf Alvarez, Hauersweg 

  BESTAT TUNGEN  Alice Mahler, 96 Jahre 
 Lars Rune Ohlhagen, 73 Jahre

  Gertrud Schmidt, 96 Jahre
  Siegfried Quas, 68 Jahre
  Renate von der Heide, 83 Jahre

Arbeitsgruppe: Vorbereitung der Gottesdienste
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im 
Monat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst in-
haltlich vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils 
Mittwoch, 12. Dezember, 16. Januar und 13. Februar, um 16.00 Uhr in den 
Räumen von „Jarrestadt-Leben“, Wiesendamm 123 – Interessierte sind herzlich 
willkommen!

15 Jahre: AnwohnerInnen-Initiative-Jarrestadt
Die AnwohnerInnen-Initiative-Jarrestadt hat sich 2004 gegründet, als – anläss-
lich einer Wehrmachts-Ausstellung – Naziaufmärsche in unserem Viertel statt-

fanden. Zum 15-jährigen 
Jubiläum wird es am 23. 
Februar von 14–17 Uhr 
im Gemeindesaal eine 
Ausstellung über die 
vergangenen Aktivitäten 
geben, und Mitglieder 
der Initiative berichten 
über ihre Erfahrungen 
und das Projekt „Stol-
persteine“.
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Interview

Interview: Ilse Zeuner, kirchliche 
Sozialarbeiterin für die Region
Welche Nöte haben die Menschen?
Manchmal geht es zunächst darum, überprüfen zu 
lassen, ob ein Arbeitslosengeld II Bescheid korrekt 
ist. Oder man weiß nicht, wie man mit der Rente 
auskommen soll. Dann prüfe ich, ob es zusätzlich 
staatliche Gelder gibt. Und wir schauen, wo man mit  
wenig Geld Kontakte und Anregungen bekommen 
kann. Es geht doch stets auch um den Sinn im Leben.
 
Was können Sie für die Menschen tun?
Zunächst einmal, ihnen zuhören. Im geschützten 
Raum meines Büros können die Sorgen erst einmal auf den Tisch kommen. Dann 
überlegen wir gemeinsam, wie sie sich verringern lassen – und ob es hilft, sie mal 
aus einem anderen Blickwinkel anzusehen. Es geht weniger um ein Für- als um 
ein Miteinander-Handeln. 

Kommen nur Kirchenmitglieder zu Ihnen?
Nein, alle dürfen kommen. Da meine Zeit nicht endlos ist, kommen vorrangig die 
Menschen zum Zuge, die hier in der Region leben. Und alle freuen sich, dass die 
Kirche diese kostenfreie, aber professionelle Beratung anbietet!

Haben Sie sich Schwerpunkte gesetzt?
Etwa die Hälfte meiner Arbeitszeit verbringe ich mit Gesprächen. Manche Men-
schen kenne ich schon seit 10 Jahren, andere kommen nur 2–3 Mal. Darüber hi-
naus widme ich mich seit 17 Jahren dem Kramladen und seinem Café. Menschen 
mit wenig und mit viel Geld können hier einkaufen – und einander wahrnehmen. 
Da sehe ich die Kirche als wichtigen Raum für Begegnungen von Personen, die 
sonst kaum aufeinandertreffen.

Oft haben Sie in Ihrer Arbeit mit Not zu tun. Woher nehmen Sie die Kraft dafür?
Ein Teil der Kraft kommt aus dem Wissen darum, dass ich dazu beitrage, dass es 
jemandem besser gehen kann. Ich staune über die Vielfalt von Lebenswegen und 
den Mut, den Menschen aufbringen, sie zu meistern. Das macht mein Leben reicher. 

Sie erreichen Ilse Zeuner dienstags von 10–12 Uhr unter Telefon 41 34 66 13.
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Zauberkinder e.V.  
fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
Hamburger Sparkasse, IBAN DE27 2005 0550 1242 1250 92

Kindergruppen: Treffs für kleine Leute
montags 9.30 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder ab 5 Monaten 

mit Eltern 
Leitung: Angela Händler 
Es sind noch Plätze frei!

dienstags bis 9–11.30 Uhr Spielgruppe für Kinder ab ca. 1,5 Jahren
donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil 

Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(nicht in den Hamburger Schulferien) 
Leitung: Pastorin Heike Wendt

 17–18.30 Uhr  Mi-Treff für ca. 6- bis 10-Jährige (siehe S. 14) 
Infos zu Themenabenden und Aktuelles auf 
www.epiphaniengemeinde.de (Kinder und Jugend)

donnerstags 15–15.30 Uhr  Musikalische Früherziehung in der Kita
  Leitung: Irene Otto (Anmeldung Kita: Warteliste!)

Elterngruppe: Große Kinder, kleine Runde
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Die Elterngruppe trifft sich regelmäßig ein-
mal im Monat um 19 Uhr im Vorraum der Kirche. Das nächste Mal trifft sich die 
Gruppe im Rahmen der Gemeinde-Adventsfeier am Freitag, 14. Dezember, im 
neuen Jahr jeweils am Donnerstag, 17. Januar und 21. Februar, um 19 Uhr im 
Vorraum unserer Kirche. Wer Lust und Zeit hat, kann gern vorbeischauen.

Kinder-Termine
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Zauberkinder e.V.
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Spaß garantiert: Treffs für Kinder und Konfis
mittwochs   17–18.30 Uhr  Mi-Treff für alle von 6–10 Jahren 

Egal ob du lieber bastelst, Fußball spielst oder kochst – 
komm vorbei, bei uns ist für jeden was dabei   
Es sind noch Plätze frei!

 
donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller 

Leitung: Svenja Laustsen und Epi-Teamer
 
Der Jugendkeller ist donnerstags fest in den Händen der KonfirmandInnen. Gerne 
werden hier alte und neue Gesichter gesehen! Das alles steht auf dem Programm: 

Dezember
06.12.  Nikolausaktion
13.12.  Last Minute Weihnachtsgeschenke basteln

20.12. – 04.01.2019 Weihnachtsferien :-)

Januar
10.01. Happy New Year, alles neu, oder doch nicht? 
17.01. JK „neu“ gestalten 
24.01. „Wall of fame“ entsteht 
31.01. Kochen/Backen 

Februar 
07.02. Quizduell 
14.02. Amor lässt grüßen ... 
21.02. Kochen/Backen 
28.02. Bunter Abend

Jugend-Termine

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de
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Rückblick: Jugendnacht der Kirchen
„Einfach himmlisch“, so lautete das diesjährige Motto der Nacht der Kirchen. Auch 
die Jugendnacht der Kirchen in unserer Kirche stand unter diesem Motto und war 
ein voller Erfolg. Die neuen KonfirmandInnen der Region waren herzlich eingeladen 
und wurden während des Jugendgottesdienstes begrüßt. 

Anschließend verteilten sich die über 100 Jugendlichen auf ganz unterschiedliche 
Workshops. Neben dem einfach himmlischen Backen oder einem Kickerturnier 
gab es auch künstlerische Aktionen. Für das leibliche Wohl sorgten die Teamer-
Innen an Jims Bar sowie am Buffet.

Das Programm in der Kirche wurde mit sehr gelungenen Auftritten von Künstlern 
im Rahmen eines unterhaltsamen und nachdenklichen „Preacher Slams“ fortge-
setzt. Anschließend gab es für Nachtschwärmer noch Techno-Musik live. 

Es war ein sehr schöner Abend, der durch das große Engagement der TeamerIn-
nen (auch aus St. Gertrud), Haupt- und Ehrenamtlichen so toll geworden ist. Ein 
Dankeschön geht außerdem an die Evangelische Jugend Hamburg, die mit David 
Barth bei der Jugendnacht der Kirchen vertreten war.

Jugend
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Jugend

Jugend-Krippenspiel: Das ganz besondere Ereignis 
Die Story ist seit Tausenden von Jahren bekannt. Aber was ist, wenn man die Ge-
schichte auf den Kopf stellt? Unsere Mittwochs-KonfirmandInnen haben genau das 
gemeinsam mit den TeamerInnen gemacht. Das Ergebnis präsentieren sie einem 

hoffentlich begeisterten 
Publikum im Jugend-Krip-
penspiel, das damit in sei-
ne 5. Auflage geht. Seien 
Sie gespannt und erschei-
nen Sie zahlreich zur Pre-
miere und gleichzeitig ein-
zigen Aufführung am 20. 
Dezember um 18 Uhr in in 
unserer Kirche. Es freuen 
sich die Mittwochs-Konfir-
mandInnen, TeamerInnen 
und Svenja Laustsen

Gute Nacht: Ferienstart-Übernachtung
Im Anschluss an das Krippenspiel sind alle KonfirmandInnen und TeamerInnen zur  
Ferienstart-Übernachtung eingeladen. Es wird ein buntes Programm aus Spaß (Olym-
piade, Spiele), Spannung, Essen (Pizza) und Andachten geben. Beginn ist nach unserem 
Krippenspiel ab ca. 19 Uhr. Anmeldung und Infos bei Svenja Laustsen.
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Jugend

Jugendreise 2019: Bleibt alles anders 
Die gute Nachricht zuerst: Auch im kommenden Jahr wird es eine Sommerreise 

für 12- bis 17-Jährige ge-
ben. Diese befindet sich 
allerdings noch in der Pla-
nungsphase, so dass wir 
aktuell noch kein Datum 
nennen können. Aber eins 
ist klar: Die Reise wird im 
ersten Drittel der Som-
merferien starten. Wir 
wollen uns von Epiphanien 
aus auf den Weg machen, 
um gemeinsam etwas 

Neues zu erleben und erfahren. Gemeinschaft wird auch auf der Reise ein zentrales 
Thema sein. Nähere Infos gibt es demnächst bei Svenja Laustsen oder ab Mitte De-
zember auf der Gemeinde-Internetseite.

Willkommen: Einsegnung neuer Teamer 
Auch in diesem Jahr haben sich wieder einige KonfirmandInnen auf den Weg ge-
macht, um an der TeamerCard-Ausbildung teilzunehmen. Gemeinsam mit den 
Gemeinden Eimsbüttel und St. Markus Hoheluft begann die Teamer-Ausbildung 
im September 2018 und wird mit einem Jugendgottesdienst am 10. Februar 2019 
in St. Markus Hoheluft unter Verleihung der TeamerCard beendet. Wir freuen uns, 
dann 4 neue TeamerInnen begrüßen zu dürfen. Sie haben schon einige Projekte 
erfolgreich absolviert – zum Beispiel Workshops bei der Jugendnacht der Kirchen, 
Aufgaben im KonfirmandInnenunterricht oder Workshops beim Buß- und Bettag.
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Kursangebote: Fitness für Körper und Geist

Aktiv sein im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:

freitags 11.15 Uhr Internet-Café  
 nach Vereinbarung Leitung: Hans-Peter Froschauer
  Mehr darüber siehe nächste Seite

montags  18.30–20 Uhr Kreis- und Meditationstänze
(14-täglich)  Leitung: Frau Peters, Tel: 0163-772 55 98

dienstags  9–9.45 Uhr Senioren-Gymnastik
  Leitung: Frau Plewe. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde!

Und im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44:

vierter Donnerstag  19 Uhr  Frauengruppe
im Monat  Info: Frau Schmöcker, Telefon 27 33 29

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Katja Rageb. Kostenlose Probestunde!

freitags 15–17 Uhr Kirchen-Café mit Marlies Nehmzow
  Am letzten Freitag im Monat: 
  Andacht mit Pastorin Friederike Heinecke

SeniorInnen-Termine
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Lichtercafé: Höhepunkt im Advent
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt: Alle SeniorInnen 
der Gemeinde sind herzlich zum beliebten Lichtercafé, 
einer gemütlichen Adventsfeier bei Kaffee und Ge-
bäck, eingeladen. Die Kinder aus der Kita stimmen 
mit schönen Adventsliedern auf die Weihnachtszeit 
ein. Anschließend lesen Angela Händler, Marlies 
Nehmzow und Irene Haak stimmungsvolle Gedichte 
und Geschichten zur Adventszeit vor. Irene Otto wird 
die SeniorInnen beim Singen der bekannten Advents-
lieder mit Kraft und Schwung begleiten.
Wann: Freitag, 7. Dezember, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Spielenachmittage: Sie sind dran
Ob Würfel, Karten oder Brettspiele – jeweils an ei-
nem Donnerstag im Monat laden Marlies Nehmzow 
und Ingrid Schmarbeck zum Mitspielen ein. 
Wann:  13. Dezember, 15 Uhr – Hamburg Quiz 

17. Januar, 15 Uhr – Kniffel 
31. Januar, 15 Uhr – Stadt Land Fluss 
14. Februar, 15 Uhr – Spiel des Wissens

Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Internet-Café: Wieder da
„Wie funktioniert denn so was?“ Keine Angst vorm 
Computer – hier wird Ihnen geholfen! Hans-Peter 
Froschauer gibt Tipps und Tricks zum Thema Internet, 
Laptop, Handy: Wie verschickt man Mails, wie findet 
man etwas im Internet, wie funktioniert mein Handy, 
wie verschicke ich Fotos oder Nachrichten ...? Frei-
tags um 11.15 Uhr nimmt er sich gern Zeit für Sie, 
wenn Sie sich vorher mit ihm verabredet haben un-
ter Telefon 279 09 61 oder Handy 0176-55 90 35 85.

SeniorInnen
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Geburtstagsrunde: Feiern Sie mit
Herzlichen Glückwunsch: Wie immer sind alle Seni-
orInnen unserer Gemeinde als Gäste herzlich einge-
laden, wenn im Gemeindesaal die Geburtstagsrunde 
gefeiert wird. Geehrt werden die SeniorInnen aus 
den Gruppen, die zwischen dem 1. Oktober 2018 
und dem 6. Januar 2019 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Nach dem Kaffeetrinken mit üppiger Torte er-
halten die Jubilare eine Blumenkarte mit einem wei-
sen Spruch, ein kleines Geschenk der Gemeinde und 
eine wunderschöne Blume.
Wann: Montag, 7. Januar, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Märchen: Angelika Rischer erzählt
Lauschen Sie Angelika Rischers Stimme und begeben Sie 
sich gemeinsam mit den anderen SeniorInnen unserer 
Gemeinde auf eine Traumreise: Angelika Rischer erzählt 
Märchen vom Gold – ob Goldmarie und der Froschkönig 
mit seiner goldenen Kugel auch dabei vorkommen?
Wann:  Donnerstag, 7. Februar, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Tango: Miguel Wolf spielt auf
Unter dem Motto „Toda mi vida“ (Mein ganzes Le-
ben) wird Miguel Wolf die SeniorInnen unterhal-
ten. Er singt und spielt argentinische Tangos, als 
ginge es um sein Leben – um Träume, Liebe, Geld, 
Abschied und noch wichtigere Dinge. Zwischen 
den Liedern führen jeweils kleine Geschichten in 
die Tangos ein und sorgen dafür, dass man nicht 
nur spanisch versteht (oder eben doch). 
Wann:  Montag, 25. Februar, 15 Uhr
Wo:  Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

SeniorInnen
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Musikalisch: DJ Froschauer
Eine sehr erfolgreiche Veranstaltung bei den SeniorIn-
nen ist der musikalische Nachmittag mit Hans-Peter 
Froschauer, der einmal im Monat, meist am 3. Mon-
tag, stattfindet. Seit 2009 legt „DJ Froschauer“ im Ge-
meindessaal auf, seit 2010 bestimmen die Wünsche 
der Gäste das Programm. Mittlerweile wurden 1.629 
Musiktitel gewünscht – und im Laufe der Jahre erheb-
lich mehr gespielt, denn einige Lieder wurden doppelt 
und auch dreifach gewünscht. Hier die TOP 5:

Platz 1: Das „Wolgalied“ aus der Operette „Der Zarewitsch“
Platz 2: „Griechischer Wein“ von Udo Jürgens
Platz 3: „Granada“ – interpretiert von diversen Künstlern
Platz 4: „Theater“ von Katja Ebstein
Platz 5: Der „Gefangenenchor“ aus der Oper „Nabucco“

Um die Nachmittage noch abwechslungsreicher zu gestalten, wurde im Laufe der 
Jahre ein Musikquiz eingefügt, bei dem die Gäste innerhalb von ca. 5 Sekunden 
raten müssen, um welches Lied es sich handelt. Außerdem sorgen die Lieder zum 
Mitsingen für viel Freude. Und selbst wenn Hans-Peter Froschauer in den letzten 
Jahren krankheitsbedingt einmal nicht auflegen konnte, stand mit Herrn Putzing 
und Herrn Kaldonek musikalischer Ersatz bereit. Im Oktober 2019 feiert DJ Fro-
schauer nun sein 10-jähriges Jubiläum. Bis dahin stehen in den nächsten Monaten 
aber noch einige musikalische Nachmittage an. Hier kommen die ersten beiden:

Wann:  Montag, 21. Januar, 15 Uhr 
Montag, 18. Februar, 15 Uhr

Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Goldene Konfirmation: Jetzt anmelden
Wurden Sie vor 50 oder 60 Jahren konfirmiert? Dann feiern Sie 2019 Ihre Gol-
dene bzw. Diamantene Konfirmation! Am liebsten mit uns – am Sonntag, 24. 
März, um 10 Uhr. Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zu einem Mittagessen 
ein. Melden Sie sich bitte an unter Telefon 270 83 07 oder kirche@epiphanien-
gemeinde.de – auch wenn Sie nicht in Epiphanien konfirmiert wurden.

SeniorInnen
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netzwerk nachbarschaft

Vernetzen: Im netzwerk nachbarschaft 
hilft man sich
Und wieder meldet sich das netzwerk nachbar-
schaft! Wir freuen uns über Ihre Angebote der Unter-
stützung, z. B. bei Spaziergängen im Stadtteil oder bei 
der Begleitung von Behördengängen.

Und wenn Sie gerade Hilfe bei der Suche nach 
Entlastung im Haushalt oder bei Einkäufen  
benötigen, kommen Sie gern vorbei oder rufen 
Sie an. Wir versuchen, jemanden zu finden, der 
Sie unterstützen kann.

Das netzwerk nachbarschaft erreichen Sie im-
mer dienstags in der Zeit von 10.30 bis 11.30 
Uhr im Gemeindebüro. Renate Lipp und Hil-
le Richtsen freuen sich über Ihren Besuch. Sie können die  
beiden auch telefonisch unter Tel. 270 83 07 oder er E-Mail 
unter lipp.Richtsen@t-online.de erreichen.

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  und zum Arzt begleitet.

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ICH BIETE:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Termine

Bewegter Gottesdienst: Tanzen und Beten
„Sweat your prayers“: So 
lautet das Motto der Tanz-
meditation der 5-Rhyth-
men. 5-Rhythmen-Lehrer 
Michael Kühn und Pastor 
Andreas Wandtke-Groh-
mann laden ein, am Sams- 
tag, 16. Februar, von  
15 bis ca. 21 Uhr in der 
Epiphanienkirche mit der 
5-Rhythmen-Tanzmedita-
tion die Verbindung von 
Gebet und Bewegung zu 

erkunden. Den Abschluss bildet ein bewegter Gottesdienst. Kosten: 12 Euro. Wei-
tere Infos erhalten Sie unter andreas.wandtke-grohmann@gemeindedienst.nord-
kirche.de Anmeldung bitte im Kirchenbüro unter kirche@epiphaniengemeinde.de 
oder Telefon 270 83 07.

Kursangebot: Anleitung zum Innehalten
Raus aus dem Getrieben-Sein. Zur Ruhe finden. Ge-
hen, Frieden finden. Und wenn es ein noch so klei-
ner Moment ist. Der nächste Kurs „Innehalten“ mit  
4 Terminen findet ab 9. Januar mittwochs um  
19.30 Uhr statt. Wir werden das Gelernte vertiefen 
und weiter üben, das wahrzunehmen, was ist. Teilnah-
mebeitrag: 15 Euro (Spende). Anmeldung unter pasto-
rin@epiphaniengemeinde.de oder Telefon 270 83 08.

Taizé-Andachten: Abendsegen in St. Gertrud
Zu einer schlichten und meditativen Andacht mit Liedern aus Taizé laden die Pas-
torinnen Antje Grambow und Christine Cornelius in die St.-Gertrud-Kirche ein. 
Einfach singen, hören, beten, schweigen. Die nächsten Termine sind jeweils mitt-
wochs, 19. Dezember, 30. Januar und 20. Februar, um 19 Uhr im Immenhof 10.
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Blutspende: Lebensrettender Piks
Blut ist Leben: Kommen Sie zur Blutspende des Deut-
schen Roten Kreuzes! Die nächste Gelegenheit dazu ha-
ben Sie am Freitag, 28. Dezember, zwischen 16.30 Uhr 
und 19.30 Uhr im Gemeindesaal. Die erfahrenen Mit-
arbeiterInnen des Deutschen Roten Kreuzes nehmen 
Ihnen ganz sanft Blut ab, und Sie erhalten einen kleinen 
Imbiss und ein großes Blutbild.

Weltgebetstag 2019: „Es ist noch Platz!“
Am 8. März ist Weltgebetstag. In diesem 
Jahr wurde der Gottesdienst von Frauen 
in Slowenien vorbereitet. Unsere Frauen- 
gruppe fährt zum Weltgebetstags- 
Gottesdienst nach St. Jacobi – wer sich 
anschließen möchte, wendet sich an 
Erika Schmöker unter Telefon 27 33 29.

Taufen: Auch für Erwachsene
Erwachsenentaufen – die so genannten Gläubigentaufen – werden immer beliebter. 
Im nächsten Gemeindebrief werden wir Ihnen besondere Orte zum Taufen vorstel-
len: den Stadtparksee, die Elbe und die Alster. Überlegen Sie auch, ob Sie sich taufen 
lassen möchten? Dann vereinbaren Sie einen Gesprächstermin mit Pastorin Heinecke 
unter pastorin@epiphaniengemeinde.de oder Telefon 270 83 08.

Termine
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Gemeinde

Begleitet: Winterpilgern im Stadtpark
Auch in diesem Winter wird wieder gemeinsam mit einer Begleitperson gepilgert. 
Kommen Sie mit in den winterlichen Stadtpark und beten Sie gemeinsam mit an-
deren „mit den Füßen“. Treffpunkt ist an den unten genannten Samstagen um 
15 Uhr an der Ampelkreuzung Borgweg/Südring am Weg zum Café in der alten 
Trinkhalle. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

WinterWege  – Samstag, 8. Dezember 2018 (Andrea Sönnichsen) 
Wege des Friedens – Samstag, 12. Januar 2019 (Pastorin Tomke Ande)
Wege zum Licht – Samstag, 9. Februar 2019 (Pastorin Idalena Urbach)

Gesucht: Verteiler für den Gemeindebrief
Wer wissen möchte, was in Epiphanien los ist, braucht den Gemeindebrief. Und 
der Gemeindebrief braucht Sie: Wir suchen zuverlässige Menschen, die Lust ha-
ben, den Gemeindebrief viermal im Jahr in den Häusern der Jarrestadt zu ver-
teilen. Wenn Sie die Gemeinde darin unterstützen möchten, freuen wir uns, von 
Ihnen zu hören – unter kirche@epiphaniengemeinde.de oder Telefon 270 83 07.

Abschiedsgottesdienst: Pastor Schröder-Micheel
Am letzten Sonntag im Januar verabschiedet sich Pastor Schröder-Micheel nach 
jahrezehntelanger Tätigkeit in der Kirchengemeinde Winterhude-Uhlenhorst 
in den Ruhestand. Der feierliche Abschiedsgottesdienst findet am Sonntag,  
27. Januar, um 14 Uhr in der Matthäuskirche statt.
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Epiphanienhaus

Erledigt: Winterzeit im Epiphanienhaus
Der Winter ist keine Jahreszeit, sondern eine Aufgabe. 
(Sinclair Lewis)

Der Winter hat für uns die Kälte, die Dunkelheit und Niederschläge in vielfältiger 
Weise parat. Für viele Menschen, und vor allem für alte Menschen, sind das Grün-
de, lieber drinnen Wärme und Licht zu suchen. Ein vielfältiges Angebot im Epipha-
nienhaus hilft dabei, diese Zeit gut für sich zu gestalten:

  Gegen die Kälte wird gut geheizt, Tee oder auch mal Glühwein getrunken.  
  Auch Lieder werden das Herz erwärmen. 
  Viele Kerzenlichter werden das Epiphanienhaus hell erleuchten.
  Regen und Schnee bleiben einfach draußen. 
 
Hier schon einmal ein paar Termine zum Vormerken:
01.12.2018 Adventsfeier für die SeniorInnen im Epiphanienhaus
12.12.2018 Lichterfahrt (voraussichtlich)
15.12 2018 Weihnachtslieder mit Hr. Sinah
19.12.2018 Weihnachtsfeier
01.01.2019  Neujahrskonzert
16.01.2019 Musik mit Herrn Keil
28.02.2019 Weiberfastnacht

Es wird noch weitere Termine geben. Fragen Sie einfach nach!
Und ab März 2019 sind dann die Kälte, die Dunkelheit und der Schnee hoffentlich 
Vergangenheit. 

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Adventszeit!
Heike Wendt 
(Mitglied der sozialen Betreuung im Epiphanienhaus und Pastorin im Ehrenamt)

Alten- und Pflegeheim Epiphanienhaus,  
Jarrestraße 75, 22303 Hamburg | Telefon 040 - 27 84 45,  
verwaltung@epiphanien.diakoniestiftung.de  
www.epiphanien.diakoniestiftung.de

Zeit für spezielle Fragen an den Heimleiter Lothar Lepold und eine 
Führung des Heimbeirats (Bewohnerin) durch die Räumlichkeiten:
mittwochs 10–11 Uhr und donnerstags 17–18 Uhr



27

Kampnagel

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

Kampnagel: Highlights im Winter
In der Winterzeit kann Kampnagel wieder einmal mit ganz besonderen Highlights 
aufwarten: Neben dem TANZTHEATER WUPPERTAL PINA BAUSCH, das Ende Januar 
mit dem Gastspiel und Pina-Bausch-Erfolgsstück „1980“ Kampnagel besucht, wird 
bereits im Dezember das Tanzstück des Jahres (gekürt vom Magazin tanz) nach 
Hamburg kommen: GRAND FINALE von Hofesh Shechter. 

Die letzte Produktion in diesem Jahr ist das Mehrsparten-Projekt PLANET KIGALI. 
In dieser interdisziplinären Performance trifft ein Ensemble aus Filmschauspieler- 
Innen und TänzerInnen aufeinander – mit Kostümen vom Shooting Star der ruandi-
schen Modeszene, Cedric Mizero. Eine weitere afrikanische Produktion kommt im 
Februar: Der Choreograf Serge Aimé Coulibaly folgt in KIRINA mit der international 
bekannten Musikerin Rokia Traoré den Spuren eines Volkes, das seine Zukunft sucht.

Hofesh Shechter: GRAND FINALE
Mi 05.12.– Sa 08.12.

Yolanda Gutiérrez / Jens Dietrich / Dorcy 
Rugamba: PLANET KIGALI
Mi 12.12.– So 16.12.

Tanztheater Wuppertal Pina Bausch: 1980
Do 24.01. – So 27.01.

Serge Aimé Coulibaly & Rokia Traoré: 
KIRINA
Do 14.02.– Sa 16.02.

© Rahi Rezvani – Hofesh Shechter – GRAND FINALE © Philippe Magoni – KIRINA



28

Unterstützung:  Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
 • Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 
Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

 • ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  o   Empfänger:  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  o   IBAN:  DE59200505501242122867 
  o   SWIFT/BIC:  HASPDEHHXXX
  o   Verwendungszweck:  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

 • ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter.  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 07/2006. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
11.01.2019 für Ausgabe März • April • Mai 2019 

DRUCKEREI 
alsterpaper, Wiesendamm 22a, 22305 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi. 12–13 Uhr, 17–18 Uhr und Do. 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Hauptamtliche Pastorin Pastorin Friederike Heinecke pastorin@epiphaniengemeinde.de 
Telefon 270 83 08 

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit Svenja Laustsen
Wiesendamm 125

laustsen@epiphaniengemeinde.de 
  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

Seniorentreff (Org.) Angela Händler
Marlies Nehmzow

Telefon  270 83 07
Telefon 27 69 15

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Renate Lipp Telefon über Gemeindebüro
Lipp.Richtsen@t-online.de

Küster / Hausmeister Thomas Marasinski Telefon über Gemeindebüro

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Ingeborg Klöckner

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi. 10–11 Uhr, Do. 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

gemeindebrief@ 
epiphaniengemeinde.de
Mobil 0172 – 407 42 87

Unterstützung bei finanziellen
und bürokratischen Fragen

Ilse Zeuner
Heilandskirche
Di. 10–12 Uhr

Winterhuder Weg 132
sozial@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 41 34 66 13
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Der neue Kia Picanto.  
Bereit für mehr.
Der neue Kia Picanto.  
Bereit für mehr.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kia Picanto 1.0 DREAM-TEAM
EDITION

für € 12.690,–
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mehr Platz im Innenraum, mehr Platz im Kofferraum, mehr Stil und mehr Komfort:
Der neue Kia Picanto steht für alles, was in der Stadt mehr Fahrspaß macht. Freuen
Sie sich auf die vielen Highlights des neuen Kia Picanto:

Berganfahrhilfe • Bordcomputer • Dämmerungssensor • Kia Radio mit RDS- und
MP3-Funktion¹ • Tagfahrlicht • USB- und AUX-Anschluss¹ • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-
Emission: kombiniert 97 g/km. Effizienzklasse: B. Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der
jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und
erleben Sie den neuen Kia Picanto bei einer Probefahrt.

VOIGTLÄNDER & MEYER
Steilshooper Strasse 200

22307 Hamburg
Tel.: 040-6970720

www.autohaus-vm.de
*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter

www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
1 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere Details an uns.
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Momente in Epiphanien

 Jugendarbeit mit Hand und Fuß
 Erntedank-Gaben.

 Auch so können Workshops aussehen.
 Einfach himmlisch!

 Geflügelte Worte. Viel los bei der Jugendnacht der Kirchen.


